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Grlsßherzoglich Badisches

A » z e t g e . B i a t t
für de «

D r e i f a m - K r e i s.
Rro. 3. Samstag dm 9 . Jänner 1819.

Mit G r o ß h erzoglich Badischem gnädigste » Privi legte «

Oeffen t l l che Belobung .
Mt vielem Wohlgefatlen hat man das erste schöne Beispiel bemerkt , welches die rvangeiischrKtredengemcindc Batzingen und Obcrschaffhauscn im Drelsamkre « Dekanats Emmeudinqen durchihre milden freyiviltigen Beiträge zum Behuf der Dktthzilun .g pon Bibeln an arme uud unoermög «licke Personen gegeben hat . Inteme man ihr dieses hiedurch öffentlich bezeugt , erkennt man zu»gleich mit besankerm Wshlgesüllen das würdige Benehmen des dortigen Pfarrers Zettel dabey ,welcher durch das,Wort Christus : » den Armen wird das Evangelium gepredigt. " den Wegzu den Herzen leinrr guten Zuhörer , Jung und Alt fand ; und hält sich überzeugt , daß dieBehandlung dieier in ihrer Absicht so wotzlthällgcn Sache mit gleicher Wärme und Liebe übe»«all «, au -n an den meisten Orlen von gleichem gesergncten Erfolge fcyo würde .CarlSruhe de» 21 . Dezember 1818 .

Ministerium des Inner ».
Eoangeitsche Kirchen « Sektion .

Bekanntmachungen .
(Die ZinnS und Kapital Zahlung von dem Vorschuß - Anlehrn betreffend.)Die aus den 1 . Februar k . I . verfallende Jahres Zmvsrn , <b wie dir durch tos Loos beyletzter Ziehung zur Rückzahlung bestimmte Kapital Beträge des Vorschuß » Ailihevs , können«rrr gedachten Termin entweder bev den deirlffenken Gtoßlerzogl . ObeeEwikhmereyen oberden Unterzeichneter Stelle , und bky dem Banquier Hr . Ioh . Wilh . Reinhard in Ma ««wheim erhoben werben , welches hiermit bekannt gemacht wirb .Karlsruhe brn 29 . December ist 8.

Grvßherzvgliche Amortisations - Kaffe .
( Die Untrrtzrtigunq der Wetn . Attestate , von Orts . Vorgesetzten und OnS . Accisser betreffend. )Vermjg den bestehenden höchsten Derorbvunaen «otlln die Air staie über die Ka »»rre >ße der imr .ande gekausten Weine , die nicht ui die Klake der fremden seinen Beuteiller . > Weine gelirev ,p ^ l vor dem Orrsvorgesetztcn , «Is Orks ' Weiser unterschneben werden.Vehr hovsia aber werken dergleichen Aktestale vorgelegl , weickev die Unterschnft dek Or ' s Bov ,ttsetzren maigelt , indem dieselben hierauf auimerkiam , u»k onaeboiiki ne o . n sich künftig«rrnge hiernach zu achten , wird zugleich jämmtiichen Acrißer des kirsseuigki. Obtreinnehmerry«
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Bezirks den Auftrag ertheilt » ebenfalls die hiermeoen bkstthe7den ' höchsten ' Vkroibnirngen >u be¬
obachten , und kein Wein . Attestat mehr anzuncbmen , welches nickt gesetzlich -wsgeseniger und
unterschrieben worden , sondern dasselbe zurückzuweiftn , und das vorgeschricbcne zu verlangen.

Freydurg den 7. Jenner 1819.
Großherzogliche Obereinnchmcrey .

Diez .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Tchuldenliquidattonen .

Andurch werden , alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben, ua -
trr dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhallen , zrr Liquidicung
dekfelbeo vorgeladen. — Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
( 1) zu Burdach an den in Ganr gerathe«

«en Jakob K r a tz aus D i e n st a g den 1 ? . Jan .
1819 . bet ScoßS. Amksrcvl,o : ar zu Eltiingen .
Aus dem

Stadt ' und 1 . Landamt Pforzheim .
( 1 ) zuPsorzheim an den Schreiner Gott ,

fried Golsch . aus Montag den 18 - Januar - .
I . auf dem Rathhaus daselbst

( 1 ) zu Pforzheim an den in Gant erkann«
ten hiesigen Bürger und Schnallenfabrrtankrn
Georg Purpur , auf den Montag den 18. Jan .
1819 . auf hiesigem Nachhause vor oerGant Com .
Mission . Aus dem
- Stadt . und 1 . Laodamt Rastabk .

( 1 ) zu Plittersdorf an den in Gant ge«
rathenen Jakob Koppel » . j. , aus Montag den
18 . Jänner d. I . auf dem Rar !,Haus daselbst .
Schuldenliquidation gegen den Kaspar Hu .

benschmid von Mübllsaustn .
( 1) Nr . 8958 . Gegen den Bürger Kaspar

Hubenschmib von Mühllbausen wurde Ser .
mögensuntersuchung verfügt , und zur Liquida ,
tion ieinec Schulden .Tagfahrt auf Donner ,
stag den 14 . Jänner nächsten ^ ,hrs ang "
setzt , a/t welchem Tage die Gläubiger vor dem
Theilungs » Commlffariat in Müyllyauien zn
erscheinen , und ihre Forderungen zu beweisen ,' oder zu gewärtigen haben , oon der Hudeaschmr»
dlschen Vermögensmasse ausgeschlossen zu werden.

Blu .uenfcld den i <». Dez . i » t8 .
* Großherzogl . Bezirksamt .

Hamburger .

Ganlerkennlniß gegen die Anton Heu ßischrn
Eheleute ren Gucenscin .

( 1 ) Nr . 14397 . Gegen die A n k 0 n H e u 8 i.
sch cn Eheleute von Gukensteln ist Gant erkannt ,
weßhalb sämmt . tche Glmd ' gcr derstlde» ihre
Forderungen am Montv 'g den 18 . I .äaner
1819 . vor der Gani . Commiision dahier bei
G fahr des Ausschlusses geltend zu machen
haben.

Meßkirch den 23 . Dezember 18 ! 8 .
GroßhrrzogUckcs Bezirksamt .

Schwab .
Erbvorladung .

( 1 ) Die unbekannte Erben des seit dem rußi «
schen Feldzug ve m plcn So .dalen Jakob
Wildetsen von Lörrach , welcher für einen
hiesigen Amts » Untergebenen eingrstanden ist ,
werden andurcd aufge,ordert , ihre Erbrechte an
dessen lin einem E >«. standS » Cavikol von 4001 ,
bestehende Vermögen , so wie jene , welche etwa
aus sonst einem Rcchkstitel Forderungen darauf
zu machen haben , solche bmnen 3 Monate «
del Unterzeichneter Stelle in gesetzlicher Form
gellend zu machen , andernfalls ob geS Vermögen
gänzlich dem vorhandenen anerkannten natürti «
0) tji Kind ausaeankwortel werden wird .

Kaubern den 17 . Dezember 1818 .
G ' oSherzva !iches Bezirksamt .

Aufforderung .
( 1) Gegen die Elenore Helnrsctter , Mit »

tih M nerstordenen Heinesktt-r und
deren ledige Dachte : Fanny , von Bruchsal ,
weichebcidcsich io der !rtzlcnZ - >k daher autgeyalteu
haben , s. rrügegenwärtiger Aue « halt aber uu .
btkanvl ist . sind mehrere Lchu ' dcn dahrr ein »
geklagt worden . B . id» Schuldverlnren werdcn
hiermit ossrnklich aufqesorSert , dmnm perrmto »
rischer Frist von 6 Wochen ihre etwaigen Ein¬
wendungen hiergegen oohier vonutrngen , alS
sie sonst damit nicht mehr gehört , dir Schuld «
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, or7-'rungkn für eingestanden angenommen r und
ihre Gtgudigec aus dem Erlöst der gkpfäLdctrn
Cssclttn , auf den Betrag ihrer Forderungen de»
juedigel werden sollen .

Karisrnhe den 27 . December 1818 .
Großhcrzogltchcs Stadlamt .

Schuldenliguidation der Saleö Jäckrsche «
Eheleute oon All darf .

( 2 ) Gegen die Sales Iäckrsche Eheleute
von Äicdorf ist Gant erkannt und zur Schul »
densammlung Tagfahrt auf Montag den 18.
Jänner 1 b 1 y fcstgcs<rt worden.

E - werden daher alle diejenigen , welche eine
recht?» ästige Forderung zu machen haben , auf -
gerorderl , selbige an dem destimmren Lag Vor .
mitlags um 9 Uhr Hel dem Lhkilungs , Cmn »
tuiifiriut tm Adler alloa U>I> poeia putedusl
zu liguidiren .

Elienherii , den 19. Dezember 1818 .
Grotzyecjs^ lchcs Bezirksamt .

D o n s d a ch .
Schuldenliquibakion de , Kramer Konrad

Z i m m e r m a n n ' sLen Eheleute .
( 2) Um mit den Gläubigern benannier Ehe-

keme einen Sorg , und Nachlastvergleick zu schlies.
seu , wird aus den 26 . Jänner 1819 . Schul »
denliquidanon ariqeorknct , wobei «u Richtigstel¬
lung ihrer Forderungen alle Gläubiger entweder
«n Person , ober durch hinlänglich Bcvollmäch »
tigre vor dem Theimugs .Commissariat in Buch ,
heim bei Vermeidung der gesetzlichen Nachtheite
z» erscheinen haben .

Freiducg den 19. Dezember 1818 .
Großherzogliches lies Landamt.

W u n d t.
Gantedikt des Fridolin Schmid und dessen
Ehefrau KatharrnaSchlachter von Burg .

( 2 ) Gegen Fridolin Schmid und dessen
EhefrauKalharinaSchlachter von Burg ,
wurde auf geschehene Jnsolsenzerklärung und du»
kauf ersolg' c BkrmögenS ' Untersuchung aus Gant
erkannt , und zur Liquidation der Schulden der¬
selben Tag fahrt auf den 8 . Hornung
1819 ta das Avierwlrchshaus zu Vörwihl an -
geordoet .

Säwmtliche Gläubiger dieser Gantleutr wer »
den dabcr ausgefordert , ihre Forderungen an
d«m . zur Liautdatlon bestimmten Tage bei der
» heuungs . Commission um >o eM gehörig an »

zumelden , »nd ihr allsäülgeS Vorzugsrecht un¬
ter Brrlmze der Sckukdnttl zu erweisen , alS
man »onst : später darauf keine Rücksicht mehr
nehmen könnte .

Klein » Lauffenburg den 23 . Dezember 1818 .
Groxherzoglichks Bezirksamt .

B o r st e r t .
Gantcröffnunq der Leopold Baumgart¬

ner sehen Eheleute von Engel sch wand .
( 2 ) Zur Aurvahme der Schulden der in Gant

geralhcnrn Leopold Baumgartner sche »
Eheleute von Engrlschwand ist T a g f a h r t
auf den 10 . Hornung 1819 vor das Amts »
Revisoral dahier angeordnct , und werden daher
iammtliche Gläubiger dieser Eankieute hiemit
ouigefoderl , ihre Foderungen am genannten
Tage gehörig anzugeden , und unter Vorlage
der Schuldvrkunden richtig zû iellc » , als man
sonst. fpaier daraus keine Rücksicht :mhr nehme»
würde .

Klein » Lauffenburg den 25 . November 1818 .
Grsßheizogliches Bezirksamt .

Burstrrk .
Vorladung der Erben der verstorbenen The¬

resia Jehli .
( 2) Die Erden der am 26 . v . M . dahier ver¬

storbenen udlgen Theresia Jehli werden an -
mtt ouigefordcrt , binnen 6 Wecken ihre allen»
füllsiqen Erdansprüche um so eher bei unterfer .
kigler Stelle barzuthuu , als nach fruchtlosem
Verstreichen dieser Frist das Vermögen der Ver¬
storbenen dem hiesigen Armenwstnutr rtvgeaot -
wortel werden würde .

Freiburg den 18. Dezember 1818 .
Großherzogllches Skadtamt »

Schnetzler .
Vorladung des Johann Renn von

M ö h r l n g e n .
( 2) Der Schuster Johann Renn von

Möhringen befindet sich schon viele Jahre ,
unbekannt wo , abwesend. Unttrm 2i . Auguß .
abhin gierig die letzte Nachricht von ihm ein.

Er , oder ieine ollenfälligen rechtlichen
Leibrserbeo werden vvrgrladrn , binnen Jab rS »
irrst zur Ewpsangenahme seines in etwa 1200 g» -
bcstthrnden Vermögens zu erscheinen , wledrigm
Falls er für Venchollen «rklark , und baS Ver¬
möge» leinen rrbmählgen Anverwandte « grgea

» -
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Caution in fürsorglichen Besitz werde gegeben
werden. ^ ^

Enzen den 23. D cembrr 1818 .
Gcoßyerzogliches Bezirksamt .

Eckhard .

Odrtgkeittiche Kundmachungen.

Diebstahl .
Am 28. v. M . und I . ist einem Soldaten in der

Kaserne dahier nachbeschriebenesilberne Sackuhc
ab Händen gekommen , und konnte bis jezt bei al .
ler möglichen NüchftaglichenAusmcrksamkeitnicht
ausfündig gemacht werden : Dieselbe ist von mitt¬
lerer Grone , mit römischen Ziffern und mit einem
blau lackirten messingenen Uebergehänfe versehen ,
inwendig der silbernenSchaale steht Paris eingra«
» irt , ausser derselben , wo die Feder vom lieber -
gehäuß schließt , ist einwenig hinweg geseilt , und
an derselben hängen zwey durchgedrochene messin .
grne Tchlüffck an einer einfachen stählcncn Kette.

Welches man andurch zur öffentlichen Kennt ,
» iß mit dem Ersuchen bringt , daß auf die Eat >
deckung des Diebs wie auf die Uhr die erforder¬
lichen Nachforschungen gehalten werden wolle ,
wobei noch bemerkt wird , daß demjenigen , wel «
chee diese Uhr ausfindig gemacht , einen großen
Thaler als Belohnung gegeben werde.

Freyburg den 8 . Jänner 1819 .
Großherzogl. Stadt . Commando .

Günther , Major . .
Brkanatmachuna .

Da die Kaminfegercy des A ntS . Bezirks
Epptngen ausschließlich der Orte Hilsbach ,
Riechen , Essenz und Schlüchtern in Erledigung
gekommen und baldigst besetzt werden soll ; so
haben sich die dazu lusttrageade «nnl'ändischcn
Kaminfeger auf den 25. d. bcy Großherzcqltcher
Bauksmmiffion zu melden , um die dcsiallsige
Prüfung zu destehrn , zu welchem Ende sie bte
nöthigrn Atteste als Eingrbohrne und von dem
Militärdienst befreyte , so wie ihre Lehrbriefe
»orzulegen haben.

Karlsruhe dea 6 . Jenner 1819 -
Srojherzogliche BaukommWon .

Heiß .

! 2 ) -
Fahndung und Slgnaloment .

- ( 1 ) N : 13057 . Der hlernnttn hcfchriK .-'rr
ist heute dem Po ' izeitiencr Kummer

von Biumdrrg auf dem Transport hlcher ent»
w che :; .

P t rfsndl > Beschricb .
Aus einem bei den Akten Vorgefundenen

Paße genommen.
Er uen. nt sich Iako 'b Meier , angeblich

von Hüsingen , i «r>tqcn Srgndcs , ist 23 Juljtc
alt , 5 S ^ -uh 9 Zoll groß , hat röche Haare ,
hohe Stirne , braune Äugendraunen , braune
Augen , gross: Nase, , mikiclmässigen Mund ,
rolycn Bart , rundes Kinn , gefärbtes Gesicht ,
röihlrchle Farbe , und ohne Abzeichen .

Sämmtliche Behörden ersuchen wir auf die¬
sen Purschen fahnde» , und solchen auf Belret »
tcn anher liefern zu lassen .

Hüßnzen den 23 . Dezember 1818 .
Gcoßherzoqliches Bezirksamt ,

v . Mens Heu gen .
L andesr er Weisung .

Unten stgnaiistcrer MathiasWasmer von
Rothweil am Nekar , zv - lcher wegen zweyrea
Diebstahl durch hohes yo

'
gcrichciichcs Uetheil

ddto Freydurg den 22 . July d. I . Nro . in
cirim . 1541. aus 5 Monate tn das hiesige Cor »

rections Haus nachheriger Landesverweisung ver-
urtheiit worden , wurde heute nach erstandener
Strafe entlassen , und den Großh . Bad . Landen
verwiesen, welches hiemtt zur öffentlichen Kennt«
niß gebracht wird.

Signalement .
Mathias Wasmer , 34 Jahr gjt , ist §

Schuh 7t Zoll groß , hak schwarze Haare , ditto
Augen , 'Augenbraunen und Bart , eine lange
spitzige N ; lr , mittler » Mund , gute Zähne ,
und ein länzlichk gutgefärdtcs Angesicht. Er ,
trägt einen grau tuchenen Faaker , mit gelb
metallene» Knöpfen , qletchfarbigte lange Bein¬
kleider , ein rolh casimircS Gilet , ein rolyeS
Halstuch , Sktrsel und eine » runden hohen
Filzhuch. Hüsinqen den 26 . Decrmb . 1818 .

Großherrogliches Bezirksamt ,
v . Menshengen .

Bekanntmachung .
Den 27 . vorigen Monats hak si ch der Herr«

schafkl . Watdgefrll Johannes Schmidt von Zun -
zingrn Abends 5 Uhr nach seinem Beruf to de»
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Zunzknger Tichwakd begeben , ohne wieder mch
chause zu kommen , weswegen sogleich den SN .
dcrn Tag in der Früh die Setnigen ihn suf .
gesucht , und in besagtem Waide auf die grau «
lamste Weiie mit durchaus zerschmettertenH ' rn .
schale crmorderk gefunden haben , ohne daß bis¬
her der Urheber dieses schauderhaften Mordes
entdeckt werden konnte .

Da mittelst höchsten Erlaß vom 10. dieses
vom Großherzogl. Hochpreislichen Justiz Mini¬
sterium auf die Entdeckung des Mörders eine
Belohnung von 150 fl . gesetzt morde» , wel¬
che erster « bcv unterfertigter Justiz und Tri .
mininal Stelle zu machen wäre , so wird nach
Hohem Auftrag Hochpreißlichcn Hofgcrichts zu
Frcyburg vom 22. dieses Ll -im . Rum . 2610 —
50 . dieses hicmil zur öffenilichcn Kenntulß ge¬
bracht .

Müllhrim den 24 . Dezemb . 1818 .
Großherzogliches Bezirksamt .

W a g o e r .
Verschollenheitserklärung gegen den Metzger Fr .

Ignaz Braun von Renchen.
( 2) Nachdem der schon SO Jahr von Haus

abwesende Metzger Franz Ignaz Brau » von
R e n ch r n , weicher unterm 21 . Eept . v. I . hier
und in andern öffentlichen Blättern vorgeladcn
worden ist , sich inzwischen und dis heule zum
Empfang seines unter Pflegschaft gestandenen
Vermögens vor Unterzeichneter Behörde nicht
gemeldet hat , so wurde dersclbe auf weiteres
Anstehen seiner Verwandten durch amtlichen Sc »
cn

*u ®
«oom heutigen für verschollen erklärt , sein

Vermögen der bis itzt darüber bestandenen Pfleg¬
schaft entbunden , und dasselbe seinen mulhmas «
ltch nächsten Anverwandten gegen Eicherheits »
lelstung in fürsorglichen Best« und Genuß zu-
erkannt .

Appenweier den i . Decewb . 1818.
. . Großherzogliches Bezirksamt.

Vttschollenhrtts . Erklärung des B e r o h a r d
Müller von Liptinge «.

, w
^ uvlrrm 7. November v. I . vorge-

ladeoe Bernhard Müller von Lipttn -
gen ist binnen der gesetzlichen Frist nicht er¬
schienen . noch aber hak er oder-feine LeibeSEr»
den Nachricht von sich gegeben ; und eS wird

beßhalb anmtt für verschollen erklärt ,
sein vorhandenes Vermögen de» bekannten

«ächsten Vcrwastdlcn argen gerichtliche Csutisn
in fürsorglichen Besitz überlassen .

Owckach den '. 8 . Dezember 1818 .
Großhcrzog ! !ch .' s Bezirksamt»

Müller .
Verschollenheitserklärung des B l a si us

Tritschler von Neuershauscn .
M Blasius Tritschler von Revers «

hausin , weicher auf die unterm 7 . Jänner v .
I . ergangene Edilkalladung nicht erschienen ist,
wird hiemit als verschollen erklärt , und dessen

-Vermögen ftfticn
.
nächsten Anverwandten in für¬

sorglichen Besitz überlassen.
Freidurg den 21 . Dezember 1818 .

Großherzogliches itcs Landarm .
W u n b t.

Landesverweisung .
( Z) Nach dem Hofgerichtlich hohen Urtheil

ckelcr Frcyburg den 22 . Dcc . 18i8 . Lrim . Ke8.
Nro . 2660 . wurde der wegen Diebstahlsvcrdacht ,
Bagantcnlrdcns und Loneudinnls bisher da¬
hier in Untersuchung gestandenen ledigen Bar¬
bara Lay von Hetlingen im Kanton Argau ihr
bisher erstandener Arrest als Strafe angerech«
net und dicssche sohin der sämmtlich Großher -
zoglich badischen Lande verwiesen.

Derso ns beschrieb .
Barbara Lav von Heklinqrn , im Kanton Ar-

gau gebürtig , ist 22 Jahr alt , mißt 4 ' 9 " Wie¬
nermaas , und hat übrigens einen starken wohl
untersetzten propvrtionirtrn Körperbau . Ihr Ge¬
sicht ist zimlich voll und wohl gefärbt , und
etwas längliche , auch har Dieselbe rbenfals im
Gesicht mehrere kleine jedoch nicht sehr tu die
Augen fallende Pockennarben . Ihre Stirne ist
schmal und etwas hervorragend , ihre graue klei¬
ne Augen liegen ciwaS tief im Kopf und sind
mit braunen und lichten Augrndraunen besetzt»

Von dieser nemltchen Farbe sind auch ihre
Kopfhaare , die sie von vorne gescheitelt und rück¬
wärts zur Zeit in 2 Zöpfe geflochten trägt . Ihre
Nase ist ziemlichgrv- und an der Spitze gera¬
de hivausstehend , der Mund gewöhnlich. , baS
Kinn klein und spitzig. Ihre Zahne noch vollkom¬
men gut mit ganz alleiniger Ausnahme des er«
steo vorder« Hundszahns in der ober» rechte«
Kinnlade , welcher bereits halb abgestumpft u«d
abgebrochen »st.

Sichtbares uud t» die Augrulfallende- » d*
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zeichen hat dieselbe sonst gar kein anderes , als
ganz eben und tn der Mine der Klirue eine
nicht einmal einen halben Zoll breii .- und nach
der Quer laufende kleine Narbe , angeblich von
einem Fall .

Ihre dcrmalige Kleidung besteht in einen de >
reils noch neuen blau , schwarz und reih qc«
streiften leinenen Rock mit grünem Band em -
geßaßt , 2 alten Leibchen eines .von diapemWol »
lenzeug und das andere grau leinen , esncm ganz
allen zerrisseuca und zersi ' ckren brau katuner.es
Schurz , einem reistenem Hemd mit weiten Acr.
mein , kalbledernen noch ueucs Schuhen mir rin.
fachen Sohlen und mit Bändel gebunden.

Auf dem Kopf trägt sie zur Zeit eine alte
zerrisseneKappemikeinemBodenvon weißem und
rvth geblümten Pers und vorne mit allen schwär,
zen breiten Seidendand eingefaßt.

WaS übrigens ihr « Dialect betrifft , so ist
solcher einGemifch von der hierlanbischen schwarz,
wäldrrschen und Schweitzcrsprache .

Krerdurg den 30 . Dezember 1818 .
Großherzoglichks Stadtamt . ^

Mayer .
Tddtqesundtnes Kind .

( 1 ) Diesen Morgen wurde zu Rintheim bei
dem dortigen GcttesAcker ein rvdtes nach ärztli .
chrm Gutachten völlig ausgelragenes Kind gefun¬
den , welche « gleich bcv der Geburt ermordet wor «
dm , und schon 8 dis 14 Tage kokt zu sein scheint .
Alle obrigkeitlicheBehörden werden daher ersucht,
auf diejenige Personen , welche eines solchen Der »
brrchens verdächiig sind , genau fahnden , und dir
Thätcrin auf Betreten sogleich arrel . ren , und hie«
her liefern zu lassen , auch diejenigen Jnzichten ,
« eiche etwa zur nähern Enldcckuna dieses Verdre .
chrns führen können , gefälligst mllzuihrilcn .

Karlsruhe den 27 . December 1818 .
Grohherzogi . Lantamt .

TddtgefundenrsKind und Steckbrief .
( 3) In Beziehung auf jene Weibsperson ,

» eiche durch Steckbriefe vom 7 . b. M . we .
gen Aussetzuug eines in dem Spitzcnbacher Bach
tobt gefundenen neu qrbornen Kindes verfolgt
worden ist , find fvlgmde nähere Notizen « Ho¬
be« worden.

Diest Weibsperson beißt Maria Anna
Braschlrr , «st ledigen Standes , in dem
Xftitfoit Schwitz von Frevmbach gebüttig ,

und zu Pfefsiksn wohnbaek , sie ist 26 Jahre
alt , 5 Schuh und 2 Zoll groß , hat fcvwsrz«
braune Haare , graue Lugen , mittelmäßige
Nase und Mund , ein nicht ganz rundes Kmn ,
und ein ovales Gesicht.

Sie führet « inen von dem Bezirksvorsteher
zu Pfelfiken ausgestellten ' Paß bei sich , worin
sie . wahrscheinlich Maria Joseph « Drasch ,
ler heißt , ein geringeres Alicy angegeben , und '
ihr Beruf als Dlenümagd bczcichnck wirb. .
Sie zicht im Lande herum , und unterhalt Mit
einem Maurergesellen eine Liebschaft , für des»
sen Frau sic sich auszuacden pflegt .

Indem man diese Notizen nachträglich be.
kannt macht , wudcrhoil man dir dringende
Aufforderung , daß zu vor Verhaftung dieser
Person und ihrer Ueberlieferung an die unter »
zeichnete Stelle nichts versäumt werden möchte. .

Elzach tcn 14 . Dezember 1818 .
Großherzogllches Bezirksamt .

Berrolla .

Bekanntmachung .
( ?> Der Bürger und Ochler Johann Georg

Eberlc zu Dollingkn , wurde durch Venüi,uvg
vom 30 . Man d . I . unter Auisichle Pflege gê
setzt und Georg Cwublin von da als dessen
Pfleger bestellt , ohne dessen Euwilügunq keine
rechtsverdlndlichkn Handlungen kinglgüngen wev«
de » dürfen .

Heitrrshrim am 24 . December 1818 .
Grvßhcriogliches Bezirksamt «

Gerhard .

Entwendeter Bienenstock .
In der Nacht vom 23 . auf den 24 . d . M .

ist dem Taglöhner JakvbSchuler zu Ober »
prcchthai aus emem rffeveu Bienenschrank
«in vollkommener aller Bienenstock im Werth
von 10 fl . knlwcndel worden .

Dieses wird mit der Aufforderung zur öf»
fentlichcn Kenntniß gebracht , damit zu Ent .
deckung des unbekannten Thäters und zu Zu .
rückerhaltung des evtwcndclen Gegenstandes mit»
gewirkt worden möge.

Elzach .den . 26 . Dttcmber 1818 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Berrella .
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A a ir f a n t r ä sse.
Verpachtung oder Versteigerung des

Allcehaoies bei Dur a « .
( ■0 Nachdem der bisherige Besiänder des

zwischen Karlsruhe und Duriach , in derwor -
lyolqafiestea Gegend gctegcncn und in allen Ther -
len neu und gut eingerichteten Gasthauses zur
Allee , Christian Friedrich Lu ; , durch widrige
Ereignisse , vrsonSerS durch er ilkene Beovrlhei -
langen , unvermulhel in Gant qeratyen , ,om t
der uni demselben abgeschlossene PachlCsnrrgct
apfgelöst worden ist , so wird andurch nach dem
L . clangen des EigrnlhümerS dieses Haus nedst
ZOegorde und Gütern sowohl ?ur ander -vereen
Verpachkung , alS auch , falls sich Liedbader sin .
de » würden , zun verkauf ratificatione
salva auSg setzt , ü >d Tcrmin hiezu auf öeo l .-
Fedruur 1819 . anderaumr . Dle 'Beringungen
für den einen wie andern Fall , können bei un «
terzekchneler Stelle , so wie auch der dem Haus «
meister Ludwig zu Ourlach erhoben , und von
solchem nähere Einsicht über Gebäude uud Gü¬
ter gegeben werden.

Duriach den 23 . Dezember 18 * 8.
Großherzogl . Am .'äceviforat .

Eir » enho .l lande ryolz - Verkauf .
( 1 ) Dienstags den 19 - küningen Monats ,

« erden 800 Stamm Eiche» , weich « in de n Ol -
tenauer Grmeindswalde , zu Holländcr » ol ; aus¬
gezeichnet wurden , in öffentliche Versteigerung
gebracht , und hierdurch vle Liebhaber eingelade» ,
an bemerktem Tag Vormiceugs 10 U 'w rn Ot¬
tenau sich etnzusinden , und docken Die nayern
Bedingvissr zu vernehmen.

Rastadt am 25. December I8t8 .
Großherzogl. Forstamt .

Eichenholländerbviz . Verkauf .
( 1 ) In dem Gemeindswalde zu Gaggenau ,

ßad 100 Stamm Eichen zu Hollanderholz aeclg.
»et , zum verkauf ausgezeichnet. Die öffenlti»
che Versteigerung derselben »st Dom .erstag den
21 . künftigen Monats bestimmt , und werden die
Liebhaber hierdurch eingelaSea , vormittags 10
Uhr in Gaqgenau sich einzufiudrn, und die nähern
Bedingnlffe zu vernehmen.

Mastavk am 25 December 1818 .
Großherzogl. Forstamt.

Fruchtversteigerung .
(0 Donnerstag am l4 . dieses Mittags 1t

Uhr werden aus ren hiesig herrschaftlichen Spet «
L - r 126 Viertel Früchten , bestehend aus Waizen ,
Haidwaizen , Korn , Gersten und Haber in ab«
griholkca Parkhien gegen daare Bezahlung beim
Ädiaift » öffentlich versteigert , weiches man hi« «
mu bekannt macht.

Geügenbach den 2 . Jänner 1819 .
Großherzogl Domanial . Verwaltung .

Z r u ch t v e r k a u f.
( 2 ) E 'ngekommener höchster Verfügung zu«

folae , werden Dienstag den 12 . Jänner
1819 - Nachmittags um 1 Uhr 250 viertel Früch »
len aller Gattungen , nachdem sich Liebhai ^k da¬
zu si >ocn,aufdem dadiesigen herrschafli .Speicher
in »leinen Parthien , öffentlich versteigert werden,
und im Fall die erhaltenen Gedolhe , mit den
letzt vocgevrnden Marttprrißen IN Berhältniß ste¬
hen , so wird auch die Abfassung gleich am fol¬
genden Tag gegen baare Bezahlung statt finde ».

Schultern den 18 . December 1818 .
Gcoßherzogl. Domanial Verwaltung . i
Brennhol zversteigerung .

In dem Unlermünsterthäler Gemeindswalb
am Wildspach werben Donnerstags »««
14 . dicüs ohnqefahb

IM Klarier tanen Holz nebst
rioiqen tausend Wellen , mittelst Steig « «

ung abgegeben werben ; wodey sich die Lirbha «
der zu guter Vocmiltagszcit einsinden mögen»

Heilersherm den i > Jänner 1819 .
Großherzogl . Forstinspectio«.

Fischer .
Brennholzverkauf .

Montags den 11 . Jänner werden in d«
Waldungen der Gemeinde Opfingen

200 Klafter eichen und buchen Holz ,
2200 Stück Wellen , und
einig« Adtheilungen Weklenreis

öffentlich versteigert werden ; und sind hiermit
die KaufS '.ustlgen Vormittags 9 Uhr zur St »
Niklauftr Ziegelhüllen eingeladen.

HeilerSheim den 80. December 1818.
Großherzogl . Forstinspectio«.

Fischer .
WirthShauS . Versteigerung .

Das zur Gankmasse des hiessiqen Bürger-
Jakob Säug gehörige WirkhspauSzumSter «
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Bf» auf der Sonnengasse gelegen , und die mit
demiclbcn verbundene neuerlich btstäkcigtcMotzig-
gerecbtigkeit im Anschlag von 2400 si . wird
Montag den 11 . Jänner k. I . neuerlich
dem Verkauf auf dem hiesigen Rathhause Nach »
mittags 2 Uhr öffentlich ausgesetzt werden.

Dasselbe enthält : zur ebenen Erde eine Mctzlg ,
« inen Gastüall und unter dem Haus einen großen
gewölbten Wirthschafks - Keller , ferner m der
ersten Etage eine Gaststube , ein Nebenzimmer ,
eine Küchel , und neben dieser noch ein Gast»
zimmer , in der zweiten Etage d,ie nothwendigen
Schlafzimmer , von denen 2 haizbar find , in
der dritten Etage ist noch geräumiger Platz zu
einigen Zimmern vorhanden ,
y Die Kaufs . Bedingnissc können täglich auf
diesseitiger Kanzley eingesehen werden ; wobei
noch bemerkt wird , daß sich auswärtige Kaufs .
Liebhaber durch obrigkeitliche Zeugnisse über den
Besitz eines hinlänglichen Vermögens Irgitimie »
NN müssen .

Daldshut den 22 . Dezemb . 1818 .
Großherzoglrchcs Bezirksamt .

Scherf .

Dienfi - Nachrlchtzerr-.
Uebertragrner Schul » und Meßmrx »-

Dienst .
Der vakante katbolijche Schul » und Mkßm 'r-.

Dienst zu Niederwlndcn ( An . ts Elzach) ist dem
Schulverwalrer Joseph O ch le .S in a i c r alidw
definitive übertragen worden. ,

Dtevstgefuch .
( 1 ) UnieezeLkner Lheilungs Cswmißoir , dev

in asten Fächern Iber Schreiberei - , und Vorzug »
lich im Sraalsschreivcrrywcscn , tüchtig ist , bie¬
tet den Großherzogllchen Aemtern , Äirtsrevi »
soraten , und Verrechnungen seine Dienste an ,
und kann rmr Scridentcnstcste sogleich onlreren.
Alle nöthige Zeugnissen , können vorgelegt werden^

Emmkndlngcn den 5. Jänner idlS .
Hunzinger , Scribent .

Aufgrnommenc Schulkandidaten .
( 1 ) Nach erstandener Prüfung sind die Prä »

paranben Philipp Stöhr und Mathlas
Maner von Bräunlingen , und Karl Föh »
re .nbach von Waldhaustn , rmDonaulreife , un»
tcr die Schulkandidaten ausgenommen wsideu .

Tag.

Jlln .
2

Dei >
31

10

18

Uln .
2

17

L «t
31

18

Namen
de« OrtS.

Freiburg , beste \
mittlere

, „ qertnqere
Emendingen , d.

mittler«
• gerinqer«
Staufen , beste

mittler«
geringere

Endingen , beste
mittlere

. geringere
lSandern , beste

mittlere
geringere

!Lörrach , beste
mittler«

i„ „ _r , geringere
Mullhetm , beste

mittlere
.. . geringere

DaldShut , beste
mittlere
geringere

« ch 1

si. ikr .'si. kr

Wat - tlkralbt Ker>
zeu. Iwaiz.« nen

ff .̂ . Mikr -fs . ssr
1,40 , 120 -
1jj61 l 'l ' l t ’

.ZJ
t 331 1 13

1 |20
1 1.5
1 10
130
124
11 «
i ;25'
1

*20
116
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